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ERASMUS – ein Wunsch wird wahr! 
Warum ich mich für Italien entschieden habe.

Italien ist bekannt für seine Kultur, Kunst und Architektur.
Ein Land in der sich Legenden längst vergangener Zeiten befinden und jeder, der davon fasziniert ist, ist 
hier goldrichtig!

Da für mich, als Architekturstudentin das Interesse für italienische Architektur sehr groß ist, aber auch 
die Mentalität der Italiener und die Sprache  mich schon immer faszinierten, wusste ich, dass ich mich in 
diesem wunderbaren Land wie zuhause fühlen werde. Und so wurde ein langgehegter Wunsch Realität.

ORGANISATION:
Nachdem ich mich an der Hochschule beworben hatte und die Zusage erhielt, musste ich notwendige 
Unterlagen wie das “Learning Agreement” an die Gasthochschule in Pescara senden. Auf dem Learning 
Agreement werden die Kurse, die im Ausland angeboten werden eingetragen. Dies kann man im Internet 
herunterladen und anschließend ausfüllen. Vorab keine Sorge! Wenn man mal nicht weiter kommt, 
kann man sich im eigenen Fachbereich ans International Office wenden. 

Anschließend informierte ich mich über Fördermittel wie das Erasmus Stipendium und das
Auslandsbafög. Am International Office für Outgoings in Koblenz, bekommt man wichtige
Informationen für ein Stipendium. 
Für das Auslandsbafög musste ich einen Antrag ans Bafögamt in Berlin Charlottenburg stellen. 
Dieser ist ähnlich wie der Antrag für das Inlandsbafög.
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KONTO:
Vor dem Auslandssemester sollte frühzeitig eine Kreditkarte beantragt werden, da sonst mit einer 
Girokarte Gebühren erhoben werden, wenn man Geld abheben möchte. Beim Bezahlen an der Kasse 
kann man jedoch mit der Girokarte bezahlen ohne das Gebühren anfallen. Mit der Kreditkarte könnt ihr 
kostenlos im Ausland Geld abheben. 
Zusätzlich informierte ich mich über einen Sprachkurs, um mir vorab Grundlagen der Fremdsprache
anzueignen und die Sprache besser kennen zu lernen. 
Da für Studierende an der Hochschule Koblenz kostenlos viele Sprachen angeboten werden, darunter 
auch italienisch, kam es für mich nicht in Frage einen Sprachkurs an einer Sprachschule zu besuchen. 
Nach dem erfolgreichen Besuch an dem Sprachkurs an der Hochschule, kann man sich den Kurs als 
Wahlmodul anrechnen lassen oder man entscheidet sich für ein Zertifikat, für welches
ich mich entschied. 

UNTERKUNFT:
Da sich Studierende aus dem höheren Semester meines Studiengangs, zu dieser Zeit in Italien befanden, 
hatte ich schnell eine Unterkunft in der selben WG in der sie auch gewohnt hatten, gefunden. 

ANREISE:
Für die Buchung des Fluges bietet sich die Fluggesellschaft Ryanair mit ihren günstigen Flügen an. 
Ab Frankfurt Hahn können nach Pescara Flüge im Internet gebucht werden, der Flug dauert 
ca. zwei Stunden.
Je früher man bucht, desto günstiger ist auch das Ticket. Deshalb sollte man die Anreise möglichst
frühzeitig planen. 

Am Flughafen angekommen wurde ich von einem ESN Mitglied (ehrenamtliche Mitarbeiter, Erasmus 
Student Network) empfangen, der mich freundlicherweise mit dem Auto abgeholt hat, mich in meinem 
neuen Zuhause abgelassen und mir einige wichtige Informationen vorab mitgegeben hat.
Vorher sollte man über WhatsApp, Facebook etc. den jeweiligen Ansprechpartner über die 
Ankunft informieren.
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DIE GASTHOCHSCHULE:
Die Gasthochschule “Universita degli Studi Gabriele d’Annunzio”, Ud’A besitzt 2 Campus. Einen in 
Chieti und einen in Pescara.
In Chieti werden Studiengänge wie Philosophie, Mathematik, Physik, Naturwissenschaften, Medizin, 
Pharmazie, Psychologie, Soziologie und Sportwissenschaften angeboten.
In Pescara werden Bauwesen, Architektur, Moderne Sprache und Literatur, Unternehmensführung und 
Wirtschaftswissenschaften angeboten.

Das International Office für Incoming Students befindet sich in Chieti. Mit dem Bus ist Chieti in 30/40 
Minuten gut zu erreichen. Ein Busticket kann man sich in der Tabaccheria (Tabakladen) kaufen, welches 
günstiger ist als im Bus. Mit Trenitalia – (ist die Zuggesellschaft in Italien und wesentlich günstiger als die 
Deutsche Bahn) ist man in ca.15 Minuten in Chieti. Am Bahnhof Chieti angekommen muss man mit dem 
Bus an die Universität fahren. Die Fahrt dauert ca. 5 Minuten die Wartezeit dauert ca. 5-10 Minuten.

Das International Office ist unter der Woche von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Deshalb sollte man so früh 
wie möglich los, um rechtzeitig anzukommen, da auch die Busse nicht immer nach Fahrplanzeiten fahren, 
sondern auch mal später oder überhaupt nicht kommen. Aber keine Sorge, man gewöhnt sich schnell an 
die Lebensweise.

Die Kurse sind alle auf Italienisch. Einige Professoren sprechen sehr gut Englisch, so dass die Möglichkeit 
besteht, Korrekturen auch auf Englisch durchzuführen. Anfangs ist es ein wenig schwierig, an den 
Vorlesungen mitzukommen, da man sehr wenig oder so gut wie nichts versteht aber mit der Zeit 
bekommt man ein gutes Ohr für die Sprache. 

Die Professoren sind sehr hilfsbereit, so dass man nach der Vorlesung auf Sie zugehen kann.
Auch Studenten helfen, wenn man sie  freundlich fragt. Ich rate Dir, immer nachzufragen, wenn etwas
unklar ist, damit Du auch die Aufgaben richtig bearbeitest.

Man hat ca. 2 Wochen Zeit nachdem die Vorlesungen beginnen, sich zu entscheiden, welche Module man 
ändern möchte.  Am besten vorher alle Kurse besuchen, für die man sich interessiert und mit den
 Professoren absprechen, welche Leistungen am Ende des Studiums erforderlich sind.                                   
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Der Ansprechpartner für den Architekturstudiengang im Erasmus ist “Massimo di Nicolantonio”. 
Er unterrichtet das Modul Design.

Module, die ich an der Gasthochschule belegt habe, sind:
Composizione architettonica 1A, Design 1, Lingua Inglese und Materiali e progettazione di 
elementi costruttivi.

Es wird auch ein 2-3 wöchiger italienisch Kurs Anfang des Semesters bevor die Vorlesungen beginnen 
angeboten. Am besten frühzeitig im Erasmus Büro in Pescara über den Beginn des Kurses informieren.
Die Dozentin des Kurses gibt täglich kleine Aufgaben, die man daheim überarbeitet und anschließend am 
nächsten Tag gemeinsam bespricht. 

In der Prüfungszeit habe ich sehr viel an meinen Projekten gearbeitet. 
Die Universität in Pescara besitzt auch Lernräume für Studenten, die unter der Woche bis 24 Uhr 
geöffnet sind. So mussten wir, wenn wir in der Gruppe etwas besprechen oder an etwas arbeiten 
mussten, keinen Ort suchen. So hatten wir sehr viel an Zeit gespart. 

Ich habe alle Prüfungen mit einem zufriedenstellenden Ergebnis bestanden. 
Am Ende des Aufenthalts waren wieder viele Bürogänge nötig. 

AUFENTHALT IM GASTLAND:
Pescara ist eine Stadt in der Region Abruzzen und ca. 200km östlich von Rom. Aufgrund der guten 
Verkehrsanbindung und der Lage der Stadt eignet sich Pescara sehr gut zum Reisen. 

Architektonisch kann man in Pescara nicht viel entdecken, es hat aber eine sehr ruhige und schöne 
Strandlage. Pescara hat eine Altstadt und den „Corso Gabriele Manthone“, wo auch das Nachtleben 
stattfindet.
Dort kann man gut essen gehen, Cocktails trinken und feiern. 
Die ESN – Erasmus Gruppe aus Pescara organisiert relativ viele Veranstaltungen – überwiegend Partys. 
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Pizza, Pasta und Vino –
ich hab die tolle Zeit, in Pescara sehr genossen, bin viel gereist, habe neue tolle Leute kennengelernt, 
neue tolle Freundschaften europaweit geschlossen, ein neues Land und eine neue Kultur kennengelernt. 
Eine tolle Erfahrung fürs Leben gesammelt, die man nicht vergessen wird und eine neue Fremdsprache 
dazu gelernt.

Ich habe sehr viel in sehr kurzer Zeit gelernt und zusätzlich hat es meine Flexibilität, Selbständigkeit, 
Unabhängigkeit und meine persönliche Entwicklung enorm  gefördert. 

FAZIT:
Wie bereits oben erwähnt, hat mir das Auslandstudium sehr gut gefallen und ich würde es immer wieder 
machen, wenn ich die Gelegenheit noch einmal hätte! 

Auch wenn es nicht immer einfach war, war es eine Weiterentwicklung des eigenen Horizonts. Deshalb 
bin ich sehr froh darüber diese wertvollen Erfahrungen gesammelt zu haben. Und ich kann sagen, dass 
das Auslandsstudium das aufregendste und ereignisreichste Erlebnis meiner Studienzeit war.

Ich lege Dir ans Herz, mach den Schritt, spring über deinen Schatten und Du wirst sehen, Du wirst eine 
sehr tolle Zeit verbringen!
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